
19. Mai 2025

Aggressiver Wiener über U-Bahn-Gleise:
Polizei muss eingreifen!

Am 19.05.2025 wurde ein 32-Jähriger in Wien nach
aggressivem Verhalten auf U-Bahn-Gleisen festgenommen.

Details hier.

U-Bahn-Station Stadlau, 1220 Wien, Österreich - Am 19.
Mai 2025 kam es gegen Abend zu einem bedrohlichen Vorfall in
der U-Bahn-Station Stadlau im Bezirk Donaustadt, Wien. Ein
32-jähriger Wiener lief über die Gleise der Station, was
Passanten veranlasste, die Polizei zu verständigen. Ein
Mitarbeiter der Wiener Linien konnte den Mann zunächst
überzeugen, zurück auf den Bahnsteig zu kommen, bevor die
Situation eskalierte.

Nachdem der 32-Jährige sich zurückgezogen hatte, reagierte er
aggressiv auf das Eintreffen der Polizei. Trotz der Versuche der
Beamten, mit ihm zu sprechen, verweigerte er Angaben zu dem
Vorfall. Plötzlich versuchte der Mann zu flüchten, wurde jedoch



von den Polizisten festgehalten und attackierte diese mit
Schlägen und Tritten. Infolgedessen wurde er wegen
Widerstands gegen die Staatsgewalt festgenommen. Während
der Festnahme erlitt ein Beamter Verletzungen.

Deeskalation in kritischen Situationen

Es wird deutlich, dass frühzeitige Gefahrenwahrnehmung
entscheidend ist, um Aggression oder Gewalt in ähnlichen
Situationen zu vermeiden. Der Vorfall in Wien verdeutlicht, wie
wichtig es ist, instinktive Gefühle als „Gefahrenradar“ zu nutzen.
Menschen sollten sich nicht in Sicherheit wiegen und potentielle
Bedrohungen ernst nehmen, ohne dabei übertriebene Ängste zu
entwickeln, die tatsächliche Gefahren übersehen könnten.

In solchen Momenten ist es ratsam, Abstand zu potenziell
gefährlichen Personen zu halten. Auch das erkennbare
selbstbewusste Auftreten kann Täter verwirren und unter
Umständen die Situation deeskalieren. Es ist wichtig, klare
Grenzen zu setzen, ohne die Person zu provozieren und andere
um Hilfe zu bitten, um die Situation schnell zu entschärfen. Dies
wird von den Polizei NRW empfohlen.

Folgen und rechtliche Konsequenzen

Der 32-Jährige verweigerte bei seiner Einvernahme die Aussage
und blieb am Sonntag in polizeilichem Gewahrsam. Sein
Verhalten hat nicht nur ihn in eine kritische Lage versetzt,
sondern auch das Risiko für die eingesetzten Polizisten erhöht.
Der Vorfall zeigt, wie schnell aus einer harmlosen Situation eine
gewalttätige Auseinandersetzung werden kann, wenn
aggressive Verhaltensweisen auftreten. 

Solche Ereignisse verdeutlichen die Notwendigkeit, auf
aggressive Verhaltensweisen rechtzeitig zu reagieren und
geeignete Maßnahmen zur Risiko- und Deeskalationsvermeidung
zu ergreifen, um die Sicherheit in öffentlichen Verkehrsmitteln
zu gewährleisten.

https://polizei.nrw/artikel/verhalten-bei-aggression-und-gewalt-in-der-oeffentlichkeit


Details
Vorfall Widerstand
Ursache Aggression
Ort U-Bahn-Station Stadlau, 1220 Wien,

Österreich
Verletzte 1
Festnahmen 1
Quellen www.vienna.at

polizei.nrw

Besuchen Sie uns auf: die-nachrichten.at
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